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I. 


GEMÄLDE,  FARBSTICHE, 
MINIATUREN 

Nr.  849  — 874 


Nicolaes  van  Berchem 

Haarlem,  Paris,  1649—1672 

849  Holländifche  Winterland  jehaft  mit  vereiftem  Fluß,  Gehöft  und 

Schlittfchuhläufern.  öl  auf  Leinwand,  auf  Holz  aufgezogen. 
H.  26  cm,  Br.  35  cm. 

Pieter  Boel 

Antwerpen,  Paris,  1622—1674 

850  Großes  Tierftiick  mit  drei  jungen  Adlern,  die  fich  um  die  Beute, 

einen  toten  Vogel,  ftreiten.  öl  auf  Holz.  H.  75  cm, 
Br.  105  cm. 

Rosalba  Giovanna  Carriera 

Venedig.  1675-1757 

851  Selbftbildnis.  Bruftbild  nach  rechts,  auf  den  Befchauer  blickend. 

Paftell  auf  Pergament.  H.  31  cm,  Br.  24  cm.  Vergoldeter 
und  gefchnitzter  öriginalrahmen. 

Charles  Antoine  Coypel 

Paris.  1694-1752 

852  Ein  Paar  große  Gegenftücke  mit  elegai  ten  Rokokofzenen:  Mufi- 

kalifche  Unterhaltung  im  Freien.  Tanzende  Dame  in  rotem 
Gewand  und  Laute  fpielende  Mädchen,  blau  u ^ weiß  ge- 
kL’4et.  — Schäferfzene  mit  zwei  jungen  Damen  in  weißem 
u.  ötlichem  Kleid,  öl  auf  Leinwand.  H.  167  und  171  cm, 
Br.  102  und  98  cm. 

Ehemals  Sammlung  öscar  Huldfchinfky,  Berlin,  Verft.-Kat. 
Cassirer  1928,  Nr.  58/59,  Taf.  XLVII. 
afel  56. 


115 


Jakob  Foppens  van  Ees 

Antwerpen  um  1596—1666 

852a  Stilleben.  Vor  neutralem  Grunde  auf  einem  Tifch  über  ver- 
fchobener  dunkelgrüner  Decke  ein  reiches  Arrangement  von 
Früchten,  Weinlaub,  Krebfen,  Mufcheln,  einem  aufgefchnittenen 
Schinken  und  Silbergerät,  öl  auf  Holz.  Bez.:  J.  van  d.  Ees 
1627.  H.  75,5  cm,  Br.  105  cm.  Ehemals  im  Schloß  zu 
Wernigerode. 

Tafel  58. 

Bartholomäus  van  der  Heist 

Haarlem,  Amsterdam,  1613  — 1670 

853  Brußbildnis  eines  Herrn  mit  fchwarzem,  langem  Haar  und 

weißem  Spitzenkragen,  öl  auf  Holz.  H.  62  cm,  Br.  48  cm. 
Bei  Hofftede  de  Groot,  Bd.  III,  Nr.  3459,  als  Werk  des  Frans 
Hals  aufgeführt,  Ausft.  Köln  1840,  Nr.  71,  Slg.  Zanoli. 

Willem  van  Aelst 

Utrecht,  Antwerpen,  1606—1684 

854  Stilleben  von  Früchten,  geöffneten  Äußern  und  einem  Steingut- 

krug vor  einer  Mauernifche.  öl  auf  Leinwand.  H.  8i  cm, 
Br.  51  cm. 

Tafel  59. 

Meister  von  Hoogstraeten 

Holland,  1.  Hälfte  16.  Jahrhundert 

854a  Anbetung  der  Könige.  Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Schoß  in 
blauem  Gewand,  vor  ihr  kniend  in  rotem  und  fchwarzem 
Gewand  zwei  Könige,  links  oben  der  Mohrenkönig  mit  Ge- 
folge. öl  auf  Holz.  H.  57,5  cm,  Br.  45,5  cm. 

Puhl.  Friedländer,  Die  altniederländifche  Malerei,  Bd.  VII, 
S.  134,  Taf.  74. 

Tafel  57a. 


Frans  de  Hulst 

Haarlem,  um  1610— 1661 

855  Dorflandfchaß.  Im  Mittelgrund  unter  mächtiger  Baumgruppe 
Bauernhaus.  Links  Ausblick  auf  eine  Kirche,  rechts  Flußufer, 
öl  auf  Holz.  Bezeichnet:  F.  D.  Hulst.  öval,  H.  38  cm, 
Br.  49  cm. 

Ehemals  im  Mufeum  der  Schönen  Künße,  Moskau. 
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Jan  van  Huysum 

Amsterdam,  1682—1749 

856  Italienifche  Landfchafl.  Rechts  auf  einer  Anhöhe  Baulichkeiten, 

links  Blick  in  Ebene.  Staffage,  öl  auf  Leinwand.  Bez.:  Jan 
van  Huysum.  H.  cm,  Br.  41,3  cm. 

Theobald  Michaud 

Tournai,  Antwerpen,  1676—1765 

857  Hügelige  Landfchafl  mit  Windmühlen  und  Landleuten  bei  Ernte- 

arbeiten. öl  auf  Holz.  H.  32  cm,  Br.  43  cm. 

Klaes  Molenaer 

Haarlem,  1630—1676 

858  Holländifche  Winterlandjchafl  mit  Eislauf  und  Bauerngehöft. 

öl  auf  Holz.  Monogrammiert.  H.  50  cm,  Br.  69  cm. 

Tafel  39a. 


Hendrik  Mommers 

Haarlem,  1623  — 1693 

839  Italienifche  Marktfzene.  Vor  altem  Ruinengemäuer  Gruppe  von 
farbig  koftümierten  Landleuten  beim  Gemüfeverkauf.  Links 
Ausblick  in  Berglandfchaft.  öl  auf  Leinwand.  H.  6o  cm, 
Br.  79  cm. 

Tafel  37a. 

Aert  van  der  Neer 

Haarlem,  1603-1677 

860  Holländifche  Kanal  landfchafl  bei  nächtlicher  Mondfcheinbeleuch- 
tung,  belebt  von  zwei  Segelbooten  und  Fifchersleuten.  öl  auf 
Holz.  Bez.:  AVDN  (zweimal  Verfehlungen).  H.  28,3  cm, 
Br.  34  cm. 

Aufgeführt  bei  Hofftede  de  Groot,  Bd.  VII,  Nr.  390a. 

Tafel  39a. 


Caspar  Netscher 

Heidelberg,  Haag,  1639  - 1684 


86 1 Bildnis  einer  vornehmen  jungen  Dame  in  weißer  Seidenrobe  mit 
hellblauem  Schal,  öl  auf  Leinwand.  Rentoiliert.  H.  37,3  cm, 
Br.  47  cm. 

Hofftede  de  Groot,  Bd.  V,  Nr.  441. 

Tafel  37. 
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Theodor  van  Thulden 

Herzogenbusch,  Paris  1606  — 1676 

862  Die  Verlobung.  Vor  einem  Torbogen  rechts  die  Braut,  Maria 
von  Burgund,  mit  ihrem  Vater,  Herzog  Karl  dem  Kühnen, 
links  der  Bräutigam,  Erzherzog  Maximilian,  mit  feinem  Vater, 
Kaifer  Friedrich  III.  Als  Affiftenten  Hymen  mit  Fackel  und 
Cybele.  öl  auf  Feinwand.  H.  189  cm,  Br.  175  cm. 

Aus  Slg.  Oscar  Huldfchinfky,  Verft.-Kat.  Cassirer  1929, 
Nr.  39.  ,,Das  Bild  ifl  offenbar  zu  dem  Triumphbogen  gehörig, 
der  im  Jahre  1635  beim  Einzug  des  Erzherzogs  Ferdinand  in 
Antwerpen  errichtet  wurde,  und  zwar  nach  Entwürfen  des 
Rubens . . 


David  Vinck-Boons 

Mecheln,  Amsterdam,  1578—1629 

863  Waldland jchafl  mit  Durchblick  auf  einen  Flußlauf,  rechts  auf 

einem  Holzfteg  ein  Jäger  mit  Hundemeute,  links  Bauern- 
paar. öl  auf  Holz.  H.  58  cm,  Br.  83,5  cm. 

Tafel  59. 

E.  Vos  de  Jonghe 

Haarlem,  Mitte  17.  Jahrhundert 

864  Mufikalijche  Gejelljchafl.  Mandolinenfpieler  in  rotem  und 

violettem  Seidengewand,  mit  zwei  jungen  Frauen,  blau  und 
gelb  gewandet.  Im  Hintergrund  zwei  Männer,  öl  auf  Fein- 
wand. Bez.:  E.  Vos  de  Jonghe.  H.  49  cm,  Br.  37  cm. 
Ehemals  im  Mufeum  der  Schönen  Künfle,  Moskau. 

Tafel  57. 

Thomas  Wyck 

Beverwijck,  Haarlem,  I6l6?— 1677 

865  Italienijche  Land  jchafl  mit  Ruinen  und  Hirtenftaffage.  Sdiön 

beleuchteter  Wolkenhimmel,  öl  auf  Holz.  H.  65  cm, 
Br.  58  cm. 

Jan  Wijnants 

Haarlem,  Amsterdam  1615?— 1678 

866  Hü  gell  and  jchafl  mit  GewäfTer,  Baumgruppen  und  fchön  be- 

wölktem, hellblauem  Himmel,  öl  auf  Holz.  Bez.:  Wynants  f. 
H.  28  cm,  Br.  33  cm. 

Hofftede  de  Groot,  Bd.  VIII,  Nr.  134. 

Tafel  58. 


IIH 


Farbstiche 


867  Cries  of  London,  Bl.  2.  Milchverkäuferin.  Wheatley  pinx, 

Schiavonetti  sc.  London  1793.  Ohne  Rand  und  Schrift. 

868  Cries  of  London,  Bl.  8.  Kirfchenverkäuferin.  Wheatley  pinx, 

Cardon  sc.  London  1795.  Ebenfo. 

869  Cries  of  London,  Bl.  10.  Strohflechter.  '■Mheatley  pinx,  Ven- 

dramini  sc.  London  1793.  Ebenfo. 

870  Cries  of  London,  Bl.  12.  Schokoladenverkäufer.  Wheatley  pinx, 

Vendramini  sc.  Eondon  1796.  Ebenfo. 


871  Zwei  kleine  runde  Scheiben,  eine  bemalt  in  Braun  mit  der  Heim- 

kehr des  verlorenen  Sohnes.  Schweiz,  16. — 17.  Jahrhundert. 
Durchm.  25  und  17  cm. 

872  Zwei  runde  Wappenfeheiben,  farbig  bemalt.  Schweiz,  eine  dat. 

1565.  Durchm.  29,5  und  26  cm. 

873  Drei  fpätgotifche  Buchinitialen  mit  figürlicher  Füllung:  Chriftus, 

Maria  mit  Kind,  Illger.  Johannes. 

874  Ein  Paar  ovale  Miniaturen  auf  Elfenbein:  Bruftbilder  eines 

jungen  fürftlichen  Paares.  Deutfchland,  2.  Hälfte  18.  Jahr- 
hundert. Durchm.  7 : 5 cm. 
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II. 


MÖBEL 

Nr.  875  — 903 


875  Großer  Renaifjancetifch,  dunkel  gebeiztes  Nußholz,  geftreckt 
rechteckig  auf  zwei  Balufterbeinen,  die  auf  Kufen  mit  Brett- 
verbindung flehen.  Florenz,  16.  Jahrhundert.  H.  78  cm, 
L.  284  cm,  T.  70  cm. 


876  Betfchemel  in  Schrankform.  Auf  Prankenfüßen  und  Sockelwulft 
mit  Flöten.  Vor  den  Eckleiften  gefchnitzte  Karyatiden  und 
Masken.  Türflügel  und  Schublade  mit  Wurzelmaferholz- 
füllung.  Italien,  um  1600.  H.  8j  cm,  Br.  62  cm. 


877  Ein  Paar  Renaijjance-Armlehnfejjel.  Gerade  Kaftenform.  Ge- 
flelle  Nußholz,  gedrechfelte  Beine  auf  Kufen  mit  Pranken, 
Lehne  mit  vergoldeten  Archivolten.  Polfterung  rote  Seiden- 
veloursbefpannung,  Mefflngknöpfe.  Italien,  Anfang  17.  Jahr- 
hundert. H.  126  cm,  Br.  65  cm. 


878  Bibliothekstifch,  hellgebeiztes  Nußholz  mit  Streifeneinlagen. 
Geftreckt  rechteckig,  vier  gedrechfelte  Balufterbeine  auf 
Kugelfüßen  und  mit  Fußbrettern.  An  der  frontalen  Zarge 
gefchweifter  Ablauf,  öfterreich,  2.  Flälfte  17.  Jahrhundert. 
H.  81  cm,  L.  228  cm,  T.  69  cm. 

Aus  Klofter  Neuftift-Forchtenau  in  öfterreich. 


879  Bibliothekstifch,  Gegenftück  zu  dem  vorhergehenden,  in  gleichen 
Formen,  öfterreich,  Ende  17.  Jahrhundert. 


120 


88o  Zwei  niedrige  Armlehnßühle,  etwas  voneinander  abweichend. 
Naturfarbene  gerade  Nußholzgeftelle,  fpiralig  gedrechfelt,  die 
Armlehnen  in  Tierköpfen  endigend.  Polfterbefpannung  alter 
violetter  Samt  mit  SilbertrelTenbefatz  und  neuer  roter  Plüfch. 
Holland,  2.  Hälfte  17.  Jahrhundert.  H.  90  cm,  Br.  61  cm. 


881  Vier  niedrige  Lehnßühle,  fog.  Spinnradftühle.  Naturfarbenes 

Nußholz,  Lehne  mit  gedrechfelter  Baluftergalerie  und  ge- 
fchweiftem  oberem  Abfchluß.  Sitz  roter  Samtbezug.  Holland, 
17.  Jahrhundert.  H.  82  cm,  Br.  40  cm. 

882  Holländifches  Kabinettmöbel.  Auf  gedrechf eitern  Geftell  aus 

fchwarzem  Ebenholz  geftreckt  rechteckiger  Kaften,  frontal  mit 
elf  Schubladen,  eingefaßt  von  Flammleiften  und  intarfiert  mit 
rotgebeizten  Schildpattplatten.  An  der  Kante  Elfenbein- 
einlagen. 17.  Jahrhundert.  H.  122  cm,  Br.  72  cm,  T.  32  cm. 


883  Ein  Paar  kleine  Rokoko- Ar mlehnjeßel.  Gerundete  Geftelle  mit 
Stäben,  Kehlen  und  floraler  Schnitzerei.  Silberbrofchierter, 
blütengemufterter  Damaftfeidenbezug  (neu).  18.  Jahrhundert. 
H.  85  cm. 


884  Ein  Paar  kleine  Rokoko-F auteuils  mit  Pointbezug,  buntes  Blatt- 

werk auf  fchwarzem  Grund.  Naturfarbenes,  gefchnitztes  Ge- 
ftell in  kurvierten  Formen.  Deutfchland,  Mitte  18.  Jahr- 
hundert. H.  93  cm. 

885  Ein  Paar  venezianifche  Rokoko-Pfeilertifche.  Geftreckt  recht- 

eckige, grün  und  goldgefaßte  Geftelle,  in  bewegten  Mufchel- 
und  floralen  Formen  durchbrochen  gefchnitzt.  Rotweiße 
Marmorplatte.  Mitte  18.  Jahrhundert.  H.  96  cm,  Br.  158  cm, 
T.  68  cm. 


886  Kleiner  Rokokotifch  auf  vier  gefchweiften  Beinen,  mit  rötlicher 
Marmorplatte.  Geftreckt  rechteckig,  ausgebogte  Ecken.  Dunkel- 
gebeiztes Eichenholz  mit  reichem  Rokokofehnitzwerk.  Deutfch- 
land, Mitte  18.  Jahrhundert.  H.  76  cm,  Durchm.  62  : 85  cm. 
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88/  Ein  Paar  Armlehnfejjel  in  Regence-Form,  mit  Gros-  und  Petit- 
pointbefpannung:  Auf  fchwarzem  Fond  farbige  Blattranken 
und  Wappenmedaillons  (nur  zum  Teil  alt).  Naturfarbene 
Nußholzgeftelle,  gefchnitzt  im  Flachrelief  mit  Blatt-  und 
Mufchelwerk.  i.  Hälfte  i8.  Jahrhundert. 


888  Kleine  Sitzgarnitur.  Vier  Seftel,  je  zwei  zufammengehörend. 
Hell  gebeizte,  gefchnitzte  Geftelle.  Blaue  Damaftfeidenbezüge 
(neu).  Zwei  Sitzkiften  fehlen.  Italien,  um  1780.  H.  ca. 
95  cm,  Br.  62  cm. 


889  Würzburger  Rokokojchreibjchrank.  Nußholzfurnier  mit  reichem 
Intarfiendekor  aus  Perlmutter  und  Bronze.  Zweiteilig  in  be- 
wegten Formen;  auf  zweifchubiger  Kommode  eingezogener, 
zweiflügeliger  Schrank  über  Wulft  mit  der  Schreibklappe. 
Aufgelegt  aus  dunklem  Holz  Rocaillenfchnitzereien.  Mitte 
18.  Jahrhundert.  H.  207  cm,  Br.  120  cm,  T.  63  cm. 

Tafel  60. 


890  Kommode,  Louis  XVI.  Geftreckt  rechteckig  mit  vorgezogenem 
Rifalit,  abgefchrägten  Ecken,  fpitzen  Vierkantbeinen  und 
zwei  Schubladen.  Nußholzfurnier  mit  Wurzelmaferfeldern 
und  Streifeneinlagen.  Vergoldete  Bronzebefchläge.  Deutfch- 
land,  um  1775.  H.  90  cm,  Br.  119  cm. 


891  Zwei  Fauteuils,  Louis  XV,  mit  Pointbezug,  in  lebhaften  bunten 
Farben  auf  weißem  Grund  mit  Blumen  und  Blättern  ge- 
muftert.  Hellgebeizte,  leicht  gefchweifte  und  mit  Rundftäben 
gefchnitzte  Geftelle.  Mitte  18.  Jahrhundert.  H.  99  cm. 

Tafel  61. 


892  Kleiner  ovaler  Arbeitstifch,  Louis  XVI,  hellgebeiztes  Nußholz. 
Vier  kannelierte  Spitzbeine,  Schubladenzarge,  Plattengalerie. 
Südweftdeutfch  (vielleicht  Neuwied,  Röntgen),  um  1785. 
H.  73  cm,  Durchm.  76  cm. 

Tafel  61. 
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893  E.in  Paar  Fauteuils,  Louis  XV.  Gefchwungene,  gefchnitzte  Ge- 
flelle  aus  naturfarbenem  Nußholz.  Polfterung  befpannt  mit 
camai’eufarbener,  voneinander  abweichender  Pointftickerei. 
Frankreich,  um  1745 — ^50.  H.  95  cm. 

Tafel  62. 


894  Ein  Paar  Fauteuils,  Louis  XV.  Elegant  gefchwungene,  fein  ge- 
fchnitzte Geflelle  mit  ausgebogenen  Armlehnflützen  und  ge- 
fchweifler  Lehne.  Neuer  grüner  Damaflfeidenbezug.  Paris, 
um  1750.  Bezeichnet  mit  Brandftempel:  Bourget  Falconet. 
H.  94  cm,  Br.  67  cm. 

Tafel  62. 


895  Große  Sitzgarnitur:  Vier  ArmlehnfelTel,  zwei  Flocker.  Natur- 
farbene, breite  Geflelle  in  kurvierten  Rokokoformen  mit 
reicher  Relief fchnitzerei:  Blüten-  und  Blattwerk,  Rundfläbe, 
Kehlen  u.  a.  Neuer  goldbrofchierter,  farbig  gemuflerter 
Seidenbezug  der  Polfterung.  Frankreich,  Mitte  18.  Jahr- 
hundert. 

Tafel  61. 


896  Kleine  Poudreuje,  Louis  XV.  Geftreckt  rechteckiger,  leicht  ge- 
fchweifter  Kommodentifch  auf  vier  Beinen.  Rofen-  u.  a. 
Fiolzfurnier,  auf  der  Platte  in  drei  dunkelgrundierten  Feldern 
mit  Blüten-  und  Mufikalienbündeln  farbig  intarfiert.  Schub- 
laden und  Klappeinrichtung.  Im  Innern  Spiegel.  Um  1760. 
H.  76  cm,  L.  80  cm,  T.  49  cm. 

Tafel  62. 


897  Großes  Gorbeillejofa  mit  Pointbezug,  dichtes  buntes  Ranken- 
und  Blattwerk  auf  fchwarzem  Grund.  Naturfarbenes  Nuß- 
holzgeftell  auf  acht  gefchweiften  Beinen  mit  gefchnitzten  Rund- 
ftäben,  Kehlen  und  Blüten.  Ergänzungen.  18.  Jahrhundert. 
H.  102  cm,  L.  218  cm,  T.  60  cm. 

Tafel  60. 
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898  Große  Lehnbank  mit  Rohrgeflechtbefpannung,  dreifitzig. 

Naturfarbenes  Nußholzgeftell  in  bewegten  Formen  auf 
acht  Füßen  mit  Diagonalverbindungen.  Gefchnitztes  Mufchel- 
und  Floralwerk.  Frankreich,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Er- 
gänzungen. Dabei  SitzkilTen  mit  grünem  Damaftfeidenbezug. 
H.  100  cm,  L.  294  cm.  Dabei  ein  Stuhl  in  gleichen  Formen. 

899  Ein  Paar  kleine  Armlehnßühle.  Gerade  Geftelle  mit  Balufler- 

beinen  und  Baluflergalerie  an  der  Lehne,  gefchnitzt  und  braun, 
weiß  und  grün  geftrichen.  Sitzpolfler  befpannt  mit  feiner 
Pointflickerei.  Italien,  Ende  18.  Jahrhundert.  H.  88  cm. 

900  Ein  Paar  halbrunde  Pfeilerkommoden,  zweifchübig,  auf  vier 

kantigen  Beinen.  Nußholzfurnier  mit  reicher  Marketerie, 
Streifen  mit  Blütenranken,  Flechtkörbe  mit  üppigen  Blüten- 
flräußen.  Weiße  Marmorplatte.  Schuhe  und  Platteneinfaffung 
vergoldete  zifelierte  Bronze.  Italien,  letztes  Drittel  18.  Jahr- 
hundert. FI.  91  cm,  T.  61  cm,  Br.  135  cm. 

901  Ein  Paar  kleine  Rokoko- Armlehnfeßel,  gerundete,  bewegte  Ge- 

flelle,  gefchnitzt  mit  Rundftäben  und  Blüten.  Farbige,  gold- 
brofchierte  Seidenbefpannung.  Deutfchland,  Mitte  18.  Jahr- 
hundert. FI.  84  cm,  Br.  63  cm. 

902  Kleine  zweißtzige  Eehribarik,  Louis  XVI.  Naturfarbenes  Ge- 

ftell,  gefchnitzt,  mit  Scheibenfriefen,  Rofetten  u.  a.  Rofa 
Moireefeidenbezug.  Frankreich,  um  1785. 

903  Kleines  Corbeille-Sofa,  Louis  XVI,  zweifitzig,  naturfarbenes, 

gefchnitztes  Geftell  mit  Rohrgeflechtbefpannung  und  Sitz- 
kiffen.  Frankreich,  um  1780. 
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III. 


SKULPTUREN 

Darunter 

Sammlung  von  mittelalterlichen  Miniaturfigürchen 
Nr.  905  — 930 


905  Ein  Paar  Leuchter-Engel,  holzgefchnitzt  und  vergoldet;  kniend, 

die  Kandelaber  in  beiden  Händen  tragend.  Große,  entfaltete 
Flügel.  Ovale  Fußplatte  blau.  Ergänzungen.  H.  64  cm  und 
59  cm. 

Aus  Sammlung  C.  Caftiglioni,  Wien.  Verft.  Berlin,  Nov. 
1930,  Ball-Graupe,  Kat.-Nr.  113,  S.  45.  Taf.  44. 

Tafel  63. 

906  Kleine  Marmorgruppe:  Satyr  mit  Nymphe.  Bez.:  Zaccariae 

Zacchii.  Volterrani.  Opus.  An.  Sal.  MDVI.  H.  55  cm. 

Aus  Sammlung  Huldfchinfky,  Berlin,  Verft. -Kat.  Cassirer. 
Nr.  71. 

907  Büße  eines  Geißlichen,  Lindenholz  gefchnitzt,  auf  profiliertem 

eingearbeitetem  Sockel.  Wandfigur,  Rückfeite  hohl.  Franken, 
Anfang  16.  Jahrhundert.  H.  30  cm. 

Tafel  63. 

908  Ein  Paar  Holzßatuetten  von  weiblichen  Heiligen,  mit  Kelch  und 

Schwert.  Wandfiguren,  Rückfeiten  flach.  Bayern,  Anfang 
16.  Jahrhundert,  fog.  Meifter  der  Otto-Beurener-Kirchen- 
türen.  H.  50  cm. 

Tafel  63. 
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909  Figur  der  Mutter  Gottes  mit  Kind  auf  dem  Arm.  Eichenholz, 

gefchnitzt,  Rücken  abgeflacht.  Alte  Gold-  und  FarbenfafTung. 
Brüffel,  um  1520.  H.  37  cm. 

910  Figur  eben  der  Heiligen  Barbara,  neben  dem  Turme  fitzend,  ein 

Buch  auf  dem  Schoß.  Weichholz  gefchnitzt,  Rücken  abge- 
flacht, alte  FalTung.  Alpenländifch,  1 5.  Jahrhundert.  H.  19  cm. 

91 1 Schachfigur  eben:  Springer  (Ritter  zu  Pferde).  Ebenholz  ge- 

fchnitzt. Im  gotifchen  Stil.  H.  7,2  cm. 

Tafel  64. 

912  Statuettchen  eines  nackten  Mannes.  Buchsholz,  vollrund  ge- 

fchnitzt. Süddeutfeh,  17.  Jahrhundert.  H.  9 cm. 

Tafel  64. 

913  Kleine  Männer ßatuette,  Eichenholz  gefchnitzt,  in  bewegter 

Haltung  nach  links  gerichtet,  ein  Spruchband  in  den  Händen. 
Rücken  abgeflacht.  Alte  Farben-  und  GoldfafTung.  Flämifch, 
13.  Jahrhundert.  H.  ii  cm. 

Tafel  64. 

914  Kleine  Pieta-Gruppe.  Lindenholz  gefchnitzt,  alte  Faffung,  ver- 

wafchen.  15.  Jahrhundert.  FI.  10  cm. 

Tafel  64. 

913  Sitzende  Mutter  Gottes  mit  Kind.  Sockel  mit  durchbrochenem 
Maßwerk.  Elfenbein  gefchnitzt.  Frankreich,  Anfang  13.  Jahr- 
hundert. H.  9,3  cm. 

Tafel  64. 

916  Sitzendes  Puttofigürchen  mit  ausgebreiteten  Armen.  Helle 

Bronze,  vollrund.  Nürnberg,  Art  Hans  Vifcher,  um  1330. 
H.  4 cm. 

917  Kniender  Engel  mit  Brandfackel.  Nußholz,  dunkel  patiniert. 

Italien,  um  1300.  H.  7 cm. 

Tafel  64. 
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91 8 Büße  eines  jugendlichen  Chorknaben  mit  Lockenhaar.  Linden- 

holz, vollrund  gefchnitzt.  Refte  alter  Fällung.  Franken, 
Schule  Riemenfehneider,  Anfang  i6.  Jahrhundert.  H.  12  cm. 
Tafel  64. 

919  Kniende  Maria  mit  Chriftuskind.  Alabafter,  vollrund  gefchnitten. 

Farbige  Fällung.  Nottingham,  15.  Jahrhundert.  H.  15  cm. 
Tafel  64. 

920  Kleine  Verkündigungsgruppe.  Zwei  Alaballerfiguren,  vollrund 

gefchnitten,  mit  Teilbemalung.  Niederlande,  um  1450. 
H.  12  cm. 

Tafel  64. 

921  Altärchen  mit  St. -Georg-Relief  zwifchen  Säulen.  Gefchweifter 

Giebelabfchluß.  Ton,  gepreßt.  Süddeutfchland,  um  1700. 
H.  17  cm. 

922  Tod  Mariae.  Relieffchnitzerei,  Weichholz.  Figurenreidre  Kom- 

polltion.  Antwerpen,  Anfang  16.  Jahrhundert.  FI.  11,8  cm. 
Tafel  64. 

923  Büße  eines  Bijehofs  in  vollem  Ornat  mit  Krummftab,  auf  Sodcel 

mit  Cherubim.  Ton  gepreßt,  alte  Bemalung.  Süddeutfchland, 
17.  Jahrhundert.  H.  18  cm. 

924  Statuette  eines  jugendlichen  Fleiligen  in  faltenreichem,  fließendem 

Gewand.  Alabafter,  vollrund  gefchnitten.  Norddeutfdi,  um 
1600.  FI.  17  cm. 

Tafel  64. 

925  Kleiner  Männerkopf  mit  Spitzhut  und  langem  Lockenhaar. 

Weichholz  gefchnitzt.  Niederländifch,  17.  Jahrhundert. 
FI.  IO  cm. 

Tafel  64. 

926  Kleine  Relieffchnitzerei:  Mann,  Kamel  befteigend.  Eidhenholz, 

durchbrochen  gefchnitzt.  Antwerpen,  Anfang  16.  Jahrhundert. 
H.  15,5  cm. 

Tafel  64. 
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927  Kleine  Statuette  der  Immaculata.  Budisholz  gefchnitzt.  Süd- 

deutfchland,  17.  Jahrhundert.  H.  14,5  cm. 

928  Kleine  Mojeshüße  aus  poliertem  Alabafter,  auf  vergoldetem,  ge- 

fchnitztem  Holzfockel.  Die  Zacken  der  Krone  abgebrochen. 
Italien,  18.  Jahrhundert.  H.  23  cm. 

929  Kleines  Elfenbeinrelief:  Verkündigung  Mariä.  Süddeutfchland, 

I.  Hälfte  18.  Jahrhundert. 

930  Drei  kleine  Elfenbein-Relief fchnitzereien:  Bruftbild  Heinrichs  IV., 

Herkules,  Kentaur  Diomachos  und  Deianira,  Mann  mit 
Reifigbündel.  Alle  ohne  Grund,  in  Holzrahmen.  17.  bis 
18.  Jahrhundert. 
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IV. 


ARBEITEN  AUS  METALL 

(Bronzen,  Silber  u.  a.) 

NR.  931— 945a 


931  Klemer  Mörfer,  helle  Glockenbronze,  dunkel  patiniert.  Auf- 

gelegt genoppte  Rippen  und  in  zwei  Reihen  übereinander 
kleine  Reliefmedaillons  mit  Frauenkopf.  Seitlich  zwei  Griffe. 
Deutfchland,  Ende  16.  Jahrhundert.  H.  13  cm.  Dabei: 
Stampfer. 

932  Kleine  Renaißance-Kajjette  aus  rötlichem  Achat  in  vergoldeter 

Bronzefaflung,  die  mit  farbigem,  transluzidem  Silberemail- 
ftreifen  verziert  ifl.  Rechteckige  Form  auf  Prankenfüßen,  die 
Eckleiflen  pilafterförmig  mit  korinthifchen  Kapitellen.  Auf 
dem  Deckel  Statuette  eines  bärtigen  antiken  Kriegers.  In- 
fchrift:  DEO  HARPOCRATI  • S.  QVAM.  LAUDAS. 
FORMAM  • NOSTRA  • FIDES.  SVPERAT.  DITI  • 
NEPTUNOQUE  • D.  D.  — Augsburg,  Ende  16.  Jahr- 
hundert. H.  25  cm,  Br.  23  cm,  T.  12  cm. 

Aus  Sammlungen  Miller  von  Aichholz,  Wien,  und  Gamillo 
Gafliglioni,  Wien,  Verft.-Kat.  Menfing  & Go.,  Amflerdam, 
1925,  Nr.  252. 

Tafel  65. 

933  Italienijches  Renaijj ancereliej  aus  vergoldeter  Bronze,  mit  Dar- 

flellung  eines  Göttermahles.  16.  Jahrhundert.  Durchm. 
24  : 14  cm. 

934  Bronze ßatuette  eines  nackten  Knaben,  nach  rechts  fchreitend,  auf 

dem  Kopf  eine  Vafe,  deren  Henkel  er  mit  hocherhobenen 
Händen  hält.  Braune  Patina  mit  Reften  von  fchwarzem  Lack. 
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Auf  rundem  Marmorfockel.  Venedig,  um  1550.  H.  16  cm. 
Aus  Sammlungen  A.  von  Beckerath  (Verft.-Kat.  Berlin;  Lepke, 
1916,  Nr.  346),  Oscar  Huldfchinfky,  Berlin,  Verft.-Kat. 
Cassirer,  Nr.  90,  Taf.  LXII. 

Publ.  W.  V.  Bode,  Bronzeftatuetten,  Bd.  II,  Taf.  CLIII 
(Florenz,  um  1550).  — L.  Planiscig,  Venezianifche  Bildhauer 
der  Renaiftance,  Wien  1921,  S.  337. 

Tafel  65. 

935  Engel ßatuettchen,  vergoldete  Bronze,  auf  gefchnitztem,  ver- 

goldetem Holzfockel.  Frankreich,  2.  Hälfte  18.  Jahrhundert. 
H.  21  cm. 

936  Zwei  kleine  vergoldete  Bronzebüßen  Ludwig  XVI  und  Marie 

Antoinette,  auf  weißen  Marmorfockein.  Frankreidi,  um  1780. 

937  Ein  Paar  zweiarmige  Louis  XV -Armleuchter.  Vergoldete 

Bronze.  In  lebhaft  bewegten  Rocailleformen,  mit  zwei  ge- 
wundenen Lichtarmen.  Paris,  Art  des  Caffieri,  um  1735. 
H.  41  cm. 

Tafel  67. 

938  Kleines  Käßchen,  geftreckt  rechteckig.  Holz  mit  reliefierten 

Stuckauflagen,  Friefe,  Heiligenfiguren,  Chriftus  am  Kreuz,  auf 
gepunztem  Goldgrund.  Oberitalien,  15.  Jahrhundert.  H.  8 cm, 
Durchm.  11:15  cm. 

939  Kleiner  filherner  Deckelhumpen,  leicht  vergoldet  und  getrieben, 

mit  graviertem  Rollwerk,  Wulftreif,  Buckelreihen  und 
Spangenhenkel  mit  Frauenkopf.  Nürnberger  Befchau,  Meifter- 
marke  RR.  Nürnberg,  2.  Hälfte  17.  Jahrhundert.  H.  15  cm. 

940  Ein  Paar  große  Kerzenkandelaber  in  bewegter  Rokokoform.  Auf 

gewölbtem  Fuß  von  gefchweiftem  Umriß  gewundener  Ba- 
lufterfchaft  mit  Tülle,  darin  Auffatzftück  mit  vier  Kerzen- 
armen. Reliefiert  und  zifeliert  Mufchel-  und  Blattwerk. 
Dresdener  Befchaumarke.  Eingraviert  die  Initialen  AR  und 
Nr.  3.  Dresden,  um  1740.  H.  46  cm. 

Tafel  66. 
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941  Ein  Paar  kleine  Schreibtifchleuchter.  Auf  ovalem  Teller  mit 

Griff  die  Figur  eines  Schwanes,  deffen  erhobene  Flügel  die 
Blütentülle  tragen.  Dresden,  um  1800.  Stadt-  und  Meifter- 
ftempel.  H.  14,5  cm. 

942  Silberne  Befleckgarnitur  in  Rokokoform:  Je  zwölf  große  Löffel, 

zwölf  Mefler  und  zwölf  Gabeln.  Alter,  lederbefpannter 
Karten  des  18.  Jahrhunderts. 

943  Großer  Tafelauffatz  mit  Gewürzbehältern.  Kupfer  verfilbert. 

Auf  paffig  gefchweirtem  Tablett  als  Mittelrtück  Gertell  aus 
Spangen  als  Träger  zahlreicher  mufchelförmiger  Salz-  und 
Pfeffernäpfe  und  einer  ovalen  Spülfchale.  Darum  herum  vier 
Krirtallfläfchchen,  vier  Salzbehälter  und  zwei  Zuckerrtreuer 
in  balurterförmiger  Vafengertalt.  Deutfchland,  Mitte  18.  Jahr- 
hundert. Durchm.  des  Tabletts  39:48  cm. 

944  Ein  Paar  runde  Gemüjejchüfjeln,  glatte  Form,  leicht  gewölbter 

Deckel,  Apfel  als  Knauf,  fchwarzer  Fiolzrtiel  zum  Abnehmen, 
innen  vergoldet.  Bremer  Befchau,  Meirtermarke  J F D. 
Bremen,  18.  Jahrhundert.  H.  ca.  12  cm,  Durchm.  25,5  cm. 
Tafel  66. 

945  Ein  Paar  Saucier en,We\MiVoer,  innen  vergoldet.  Ovale,  bauchige 

Schöpflöffelform,  volutierter  Griffhenkel  mit  Blattanfatz. 
Eingraviert  F A unter  Krone  (Friedrich  Augurt  von  Sachfen), 
Inventar-  und  Gewichtsangabe.  Dresden,  Mitte  18.  Jahr- 
hundert. H.  II  cm,  L.  18  cm. 

Tafel  66. 

945a  Empire-Tafelaufjatz,  Goldbronze,  dreiteilig.  Auf  zylindrifchem 
Sockel  drei  tanzende  und  mufizierende  Frauengertalten  als 
Träger  einer  runden  Krirtallfchale  mit  Brillantfchliff.  Das 
Mittelrtück  etwas  größer  und  reicher  gertaltet.  Frankreich, 
um  1800.  H.  52  und  41  cm. 


V. 


KNÜPFTEPPICHE 

Nr.  946-960 

(Nr.  946  — 954  aus  der  bekannten  Teppich -Sammlung 
Alfred  Cassirerl*,  Berlin) 


946  Wollener  Knüpfteppich  mit  einer  Rautengliederung  durch  weiße 

und  blaue  Lanzettblätter  auf  rotem  Grund.  In  den  Rauten- 
feldern Blüten,  Tiere  und  Tierkämpfe.  Weiße  Bordüre  mit 
chinefifchen  Schriftzeichen.  Sog.  „Drachenteppich“.  Kaukafus- 
gebiet,  16. — 17.  Jahrhundert.  208  1435  cm. 

1932  bis  1934  in  der  Iflamifchen  Kunftabteilung  als  Leihgabe 
ausgeftellt.  Befprochen  von  Kühnei,  Kunft  und  Künftler, 
1930,  Seite  461,  von  Erdmann,  Berliner  Mufeen,  1939,  Seite  9. 
Tafel  68. 

947  Wollener  Knüpfteppicb  mit  gelber  Arabeskenranken-Mufterung 

auf  rotem  Grund,  dunkelblaue  Bordüre  mit  Blüten  und  roten 
Wolkenbändern.  Anatolien,  um  1600.  187  : 362  cm. 

Der  Teppich  gehört  zu  einer  kleinen  Gruppe  innerhalb  der 
zahlreichen  anatolifchen  Rankenteppiche,  die  durch  die  Ver- 
wendung von  Hakenkreuzen  in  der  Bordüre  auffallen.  Seine 
Erhaltung  ift  ungewöhnlich  gut. 

Tafel  70. 

948  Wollener  Knüpfteppich  mit  doppelter  Gebetsnifche  in  blalTen, 

vorwiegend  braunen  Farben.  Anatolien,  Kula,  19.  Jahr- 
hundert. 112  : 160  cm. 

949  Wollener  Knüpfteppich  mit  reicher  Rankenmufterung  auf  matt- 

rotem Grund.  Perfien,  Täbris,  19.  Jahrhundert.  337  : 465  cm. 
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950  Wollener  Knüpfteppich  mit  Blüten  und  Arabeskenranken  auf 

rotem  Grund  und  dunkelblauer  Bordüre.  Perfien,  Ferahan, 
19.  Jahrhundert.  210  1404  cm. 

951  Wollener  Knüpfteppich  mit  Blütenmufterung  auf  dunkelblauem 

Grund  und  weißer  Bordüre.  Perfien,  Dfchoudfchegan, 
19.  Jahrhundert.  183  : 545  cm. 

952  Wollener  Teppich  mit  gelbem  Grundgewebe  und  eingeknüpfter 

Mufterung  durch  ein  Mittelmedaillon,  Vafen  und  Blüten. 
Spanien,  18.  Jahrhundert.  207  : 450  cm. 

Tafel  71. 

953  Wollener  Knüpf  teppich  mit  gelben  Ranken  auf  rotem  Grund  und 

einer  Bordüre  aus  gelben  und  roten  Streifen.  China,  18.  Jahr- 
hundert. 195 : 362  cm. 

Tafel  71. 

954  Große  Brokatelldecke.  Goldgelb  mit  blauer  Mufterung,  Reihen 

von  Palmetten  und  Blütenranken.  Vier  Bahnen.  Oberitalien, 
18.  Jahrhundert.  L.  246  cm,  Br.  195  cm. 

955  Großer  Ispahan-Teppich.  Auf  ladisrotem  Grund  groß  gezeich- 

netes, fymmetrifch  entwickeltes  Mufter:  Blumenranken, 
Lanzettblätter  und  "Wolkenbänder  in  verfchiedenen  Farbtönen. 
Abgenutzt,  mit  Reparaturftellen  und  einigen  Ergänzungen. 
PeiTien,  um  1600.  L.  840  cm,  Br.  360  cm. 

Tafel  69. 

956  Wollene  Knüpf  brücke.  Mittelfeld  dunkelrot  mit  Reihen  von 

Palmetten.  Dreiftreifige  Randbordüre.  Mufful.  L.  210  cm, 
Br.  119  cm. 

957  Wollene  Knüpfhrücke.  Vorherrfchend  Rot  und  Blau.  Ferahan. 

L.  280  cm,  Br.  162  cm. 


958  Wollene  Knüpf  brücke.  Dunkelroter  Grund  mit  Reihen  von 

weißgerandeten  Palmetten.  Kabiftan.  L.  273  cm,  Br.  145  cm. 

959  Große  wollene  Knüpf  brücke.  Vorherrfchend  Blau  mit  Palmetten- 

reihen. Djujagan.  L.  210  cm,  Br.  134  cm. 

960  Teppichbrücke.  L.  452  cm,  Br.  195  cm. 
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VI. 


PORZELLANE  UND  MAJOLIKEN 

Nr.  961  — 1025 


961  Meißner  Porzellan-Beßeckgarnitur:  Zwölf  Mefler,  zwölf  Gabeln. 

Bunte  Blumenbemalung,  Goldftaffierung.  Zinken  verfilbert. 
Lederbefpannter  Karten.  Rokoko. 

962  Ein  Paar  Tafelauffätze  in  bewegten  Mufchelwerkformen.  Auf 

oval  gefchweirtem  Tablett  Fruchtfchale.  Farbiger  Blumen- 
belag und  -bemalung,  lichtgrüne  Staffierung.  Blaue  Schwerter- 
marke. Reparaturen.  Meißen,  Mitte  18.  Jahrhundert. 
H.  21  cm,  Durchm.  31  :40  cm. 

963  Runde  tiefe  Schale  mit  gezacktem  Rand.  Bemalt  im  Stil  der 

„Familie  verte“  — Porzellane  in  Unterglafurblau,  dunklem 
Schmelzgrün,  Rot,  Violett,  Blau  und  Gold  mit  Chinefen- 
dekor.  Blaue  Schwertermarke.  Meißen,  um  1730.  H.  ii  cm, 
Durchm.  27,5  cm.. 

Tafel  67. 

964  Runde  Deckelkumme.  Als  Deckelknauf  vergoldete  Baumwurzel. 

Auf  den  Wandungen  feine  bunte  Chinoiferien  in  goldenen, 
z.  T.  lürtrierten  Vierpaßkartufchen,  umrahmt  von  rotem  und 
violettem  Bandelwerk.  Daneben  farbige  Vögel  und  Gold- 
fpitzen.  Blaue  Schwertermarke.  Meißen,  um  1730.  H.  ca. 
13  cm. 

Tafel  72. 
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965  Spülkumme.  Die  Außenwandung  bemalt  mit  zartfarbigem, 

außerordentlich  feinem  und  figurenreichem  Chinefenfries,  das 
Innere  vergoldet.  Der  Fußreif  in  vergoldeter  Silberfaffung. 
Meißen,  um  1730.  H.  9,6  cm,  Durchm.  17  cm. 

Tafel  72. 

966  Ein  Paar  Tafelleuchter  in  Form  dreier  gegabelter,  aus  Rocaillen- 

fockel  auffteigender,  mit  bunten  Blumen  belegter  Äfte  als 
Träger  rot  ftaffierter  Blattkelchtüllen.  Zwifchen  den  Äßen 
lofe  bekleidete  Frauengeftalt.  Goldflaffierung.  Blaue 
Schwertermarke.  Einige  unwefentliche  Abftoßungen  und  Re- 
paraturen. Meißen,  um  1750 — 55.  H.  36  cm. 

Tafel  67. 

967  Miniaturtier:  Leopard,  natürlich  bemalt.  Ovaler  Sockel.  Blaue 

Schwertermarke.  Meißen,  um  1730.  H.  4,7  cm. 


968  Miniaturtier:  Flund,  auf  Sockel  in  Form  eines  Kiffens  fitzend. 

Natürliche  graue  Bemalung.  Blaue  Zeptermarke.  Berlin, 
2.  Hälfte  18.  Jahrhundert.  H.  7 cm. 

969  Kleine  Figur  eines  Eisbären,  natürliche  graue  Bemalung.  Ein 

Bein  gekittet.  Meißen,  Mitte  18.  Jahrhundert.  H.  6 cm. 

970  Zwei  Miniatur tiere:  Hafe  und  Katze.  Natürliche  Bemalung.  Die 

Vorderpfoten  des  Hafen  abgebrochen.  Meißen,  18.  Jahr- 
hundert. 

971  Figur  eines  Wildfehweines.  Ohne  Sockel.  Natürliche  Bemalung. 

Meißen,  Mitte  18.  Jahrhundert.  H.  8 cm,  L.  12  cm. 


972  Zwei  Miniatur  tiere.  Zwei  Truthennen.  Natürlidie  Bemalung. 

Meißen,  Mitte  18.  Jahrhundert.  H.  5 cm. 

973  Vier  Meißner  Miniatur  tiere:  Hund,  Katze,  hegendes  Pferd, 

Pfau.  Drei  farbig  flaffiert.  Kleine  Reparaturen.  18.  Jahr- 
hundert. H.  ca.  6 cm. 
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974  Wildhatzgruppe:  Büffel,  von  drei  Hunden  angefallen.  Farbige 
Bemalung.  Ovaler  Sockel  mit  Blumenbelag.  Blaue  Schwerter- 
marke.  Kleine  Kittung.  Meißen,  um  1745.  H.  10  cm. 


975  Ludwigsburger  Hirtenpaar.  Zwei  Gruppen.  Kavalier,  Flöte 

blafend,  mit  Hund;  Hirtin,  Laute  fpielend,  mit  Lamm. 
Rokokokoftümierung,  bunt  bemalt.  Kleine  Kittung.  Um  1770. 
H.  15  cm. 

976  Figur  einer  Fijcherin  in  lofer  Zeittradit,  an  einem  Delphin- 

brunnen flehend.  Farbig  bemalt.  Ludwigsburg,  um  1770. 
H.  19  cm. 

977  Rokoko-Kavalier , an  einer  gemufchelten  Schale  als  Salzfaß 

fitzend.  Farbige  Bemalung.  Rocaillenfockel  und  Schale  purpur- 
violett flaffiert.  Wien,  um  1750.  H.  15  cm. 


978  Figur  eines  Harlekins  mit  Umhang  und  geteiltem  Wams,  in  der 

Rechten  einen  Beutel  haltend.  Farbige  Bemalung.  Kleine  Re- 
paratur. Meißen,  Kändler,  um  1740.  H.  16  cm. 

Tafel  72. 

979  Statuette  eines  Jagdhundes  (Pointer).  Weiß  mit  gelben  Flecken. 

Ohne  Sockel.  An  zwei  Beinen  gekittet.  Meißen,  um  1750. 
H.  14  cm. 


980  Figur  des  Skaramuz  in  Tanzpofe,  auf  blumenbelegtem  Sockel 

flehend.  Weißer  Rock,  grüne  Hofe,  fchwarzes  Barett.  Kleine 
Kittung.  Meißen,  um  1750. 

Diefe  und  die  nachfolgenden  Figuren  gehören  zu  der  von 
Peter  Reinicke  für  den  Herzog  von  Sachfen-Weißenfels  ge- 
fchaffenen  „Italienifchen  Komödienfolge“. 

Tafel  72. 

981  Spitzbärtiger  Alter  mit  fchwarzem  Mantel  und  rotem  Koflüm. 

Ebenfo.  H.  13  cm. 

Tafel  72. 
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982  Policinelle  in  buntem  Narrenkoftüm  und  lila  Spitzhut,  Pritfche 

in  der  Hand.  Kleine  Reparatur  am  Hut.  H.  14,5  cm. 

983  Tänzer  mit  weißem  Rock  und  kariertem  Trikot.  Kleine  Ab- 

ftoßung  am  fchwarzen  Krempenhut.  Ebenfo.  H.  ca.  13  cm. 

984  Narrenfigur  mit  langer  Nafe,  Schwert  und  grünem  Spitzhut, 

Gekittet.  Ebenfo.  H.  14  cm. 

985  Beltramo,  einen  Brief  in  der  Rechten.  Bunte  Bemalung.  Ebenfo. 

H.  13  cm. 

Tafel  72. 

986  Komödiant  in  Tanzpofe,  mit  bunter  Narrenjacke,  lila  Hofe  und 

fchwarzem  Umhang.  Kleine  Reparatur.  Ebenfo.  H.  14  cm. 

987  Komödienfigur,  einen  Beutel  in  der  ausgeflreckten  Rechten 

haltend.  Lila  Koftüm,  fchwarzer  Mantel.  Kleine  Ergänzung. 
Ebenfo.  H.  13  cm. 

988  N arrenfigur  in  demonftrierender  Pofe,  eine  fchwarze  Maske  über 

dem  Gefleht.  Bunte  Bemalung.  Kleine  Reparatur.  Ebenfo. 
H.  13  cm. 

Tafel  72. 

989  Komödienfigur  in  Tanzflellung,  mit  fchwarzem  Krempenhut, 

türkisgrünem  Rock  und  weißem  Umhang.  Kleine  Kittung. 
Ebenfo.  H.  13  cm. 

990  Komödienfigur  mit  gelber  Jacke,  grüner  Pumphofe  und 

fchwarzem  Umhang.  Kleine  Reparatur.  Ebenfo.  H.  14  cm. 

991  Komödienfigur  mit  gelbem  Barett  in  der  Rechten,  violetter 

Jacke,  langer  grüner  Hofe  und  fchwarzem  Umhang.  Ebenfo. 
H.  14  cm. 

992  Zwei  Komödienfiguren  in  violetter  und  rofa  Jacke,  der  eine  mit 

großem  gelbem  Strohhut.  Reparaturen.  Blaue  Schwerter- 
marke. Ebenfo.  H.  ca.  14  cm. 
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993  Zwei  Komödienfiguren,  der  eine  mit  Schokoladenbecher  und 
gelbem  Umhang  über  rofa  Jacke,  der  andere  in  weißem  Rock 
mit  Degen.  Reparaturen.  Ebenfo.  H.  ca.  14  cm. 


994  Zwei  Kinderfiguren  als  Gärtner,  mit  Blumen  und  Geräten. 

Farbig  bemalte  Zeitkoftüme,  goldftaffierte  Sockel.  Schwerter- 
marke mit  Stern.  Meißen,  2.  Hälfte  18.  Jahrhundert. 
H.  ca.  12  cm. 

995  Figürchen  der  Columhine,  tanzend.  Farbig  bemalt.  Sockel  mit 

Blumenbelag.  Meißen,  Kändler,  um  1745.  H.  13  cm. 


996  Kleine  Frifier gruppe.  Drei  Kinder  in  Rokokokoftümen.  Farbige 

Bemalung.  Goldftaffierter  Sockel.  Kleine  Befchädigung. 
Meißen,  Mitte  18.  Jahrhundert.  H.  16  cm. 

997  Kleines  Berliner  Flakon  in  Form  eines  Mönches  mit  Stroh- 

bündel auf  dem  Rücken.  Blaue  Zeptermarke.  Dabei:  Kleine 
Frankenthaler  Frauenbüfte.  Alles  übermalt.  Kleine  Befchädi- 
gungen. 

998  Zwei  kleine  Figuren  von  Landleuten  in  farbig  bemalten  Zeit- 

koftümen,  Körbe  mit  Zitronen  in  den  Händen.  Grasfockel. 
Frankenthal,  Joh.  Gottl.  Lück,  um  1765.  C.  T.-Marke. 
H.  14  cm. 

999  Figur  der  „Barbara  Utmann'f  fitzend.  Farbig  bemalt.  Berlin, 

um  1775.  H.  12  cm. 


1000  Zwei  kleine  Wiener  Figuren:  Knabe  mit  Schiff,  Mädchen  mit 
Gans.  Farbig  bemalt.  Wien,  um  1780.  Bindenfchild.  Kleine 
Reparatur.  H.  ca.  15  cm. 


1001  Drei  kleine  Puttenfiguren:  Tanzendes  Rokokomädchen  (Franken- 
thal), Engelputto  mit  Maske  (Berlin),  Rokokodämchen  mit 
Blumenkorb  (Meißen).  Bunte  Bemalung.  Geringe  Repara- 
turen, 18.  Jahrhundert.  H.  ca.  ii  cm. 
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1002  Nackter,  hlumenhekränzter  Putto  mit  Lamm  (als  Dofe).  Auf 

ovalem  Sockel.  Bunte  Bemalung.  Meißen,  Markolini-Zeit, 
Schwertermarke  mit  Stern.  H.  17  cm. 

1003  Ein  Paar  Bettlerinnengruppen  mit  Frau  und  je  drei  kleinen 

Kindern.  Bunte  Bemalung.  Berlin,  Meyer,  um  1780. 
H.  19  cm. 

1004  Vier  Puttenfigürchen  in  Rokokokoflümen:  Junge  und  Mädchen 

an  Weinrebe  (Meißen),  kleine  Hebe  mit  Weinkanne,  Flötift 
(Berlin).  Drei  bunt  bemalt.  18.  Jahrhundert.  Kleine  Repa- 
raturen. H.  ca.  1 1 cm. 

1005  Berliner  Empiretajje  mit  Biskuitrelief  eines  Mannes,  Gold- 

flreifen  und  -fonds.  Zepter-Marke.  Um  1820.  H.  9 cm. 

1006  Miniatur jigur:  Harlekin,  nach  Watteau.  Farbig  bemalt.  Zepter- 

marke. Berlin,  2.  Hälfte  18.  Jahrhundert.  H.  9 cm. 

1007  Liebesgruppe.  Kavalier  mit  Dreifpitz  und  violettem  Anzug 

überreicht  junger  Dame  Blumenflrauß.  Farbige  Bemalung. 
Rocaillenfockel,  Goldftaffierung.  Meißen,  Markolini-Zeit, 
deren  Marke.  H.  19,5  cm. 


1008  Große  Wiener  Figurengruppe.  An  Felfenquelle  zwei  junge 
Rokokomädchen  und  Hirtenknabe.  Bunte  Bemalung.  Blaues 
Bindenfchild.  Wien,  um  1780.  H.  ca.  26  cm. 

Aus  Sammlung  Lanna,  Prag.  Kat.-Nr.  3885. 


1009  Große  Frankenthaler  Nereiden-Gruppe.  Drei  von  Wellen  ge- 

tragene Meerjungfrauen,  umgeben  von  Putten.  Weiß  glafiert, 
unbemalt.  C T-Marke.  Frankenthal,  Modell  Lanz,  Jahres- 
zahl 1773.  H.  24  cm. 

1010  Zwei  kleine  Koppchen.  Eins  gelappter  Rand,  das  andere 

farbiger  Imaridekor.  Meißen,  Markolini-Zeit,  deren  Marke. 
H.  4 cm. 
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1011  Xwei  Henkeltäßchen  mit  Unter jchalen.  Leicht  gerippte  Wan- 

dung, farbig  bemalt  mit  Landfchaftsinfeln.  Goldfpitzen- 
dekor.  Blaues  Wellenzeichen.  Kopenhagen,  um  1770.  H.  ca. 
7 cm. 

1012  Kleines  Petersburger  Teekännchen.  Kugelform,  bunte  Streu- 

blumen, zwei  Landfchaftsmedaillons  in  Goldrahmen.  Ende 
18.  Jahrhundert.  H.  7 cm. 

1013  Hufar  auf  galoppierendem  Schimmel,  eine  Piftole  in  der  aus- 

geftreckten  Rechten.  Bunte  Bemalung.  Kleine  Reparatur. 
Frankenthal,  um  1760.  H.  22  cm. 

1014  Ansbacher  Spülkumme.  Die  Außenwandung  bemalt  mit  zwei 

bunten  Chinefenfzenen  und  Infekten.  Der  innere  Lippen- 
rand mit  bunter  Spitzenbordüre.  Blaue  A-Marke.  Ansbach, 
um  1740.  H.  10,3  cm,  Durchm.  17  cm. 

Tafel  72. 

1015  Zwei  kleine  Pferdegruppen:  Moor,  ein  gefatteltes  Pferd  an  der 

Leine  führend  (Nymphenburg).  — Berittener  Hufar.  Beide 
bunt  bemalt.  18.  Jahrhundert. 

1016  Drei  Biskuitreliefs,  weiß  auf  blauem  Grund,  mit  den  Profil- 

köpfen Napoleons  und  Marie  Antoinettes  und  einem  Putto 
in  Narrenkoftüm.  Doppel-S-Marke.  Sevres,  Anfang  19.  Jahr- 
hundert. Durchm.  16,  15  und  12  cm. 

1017  Chineßfches  Kabarett,  zwölfteilig,  in  Form  einer  Lotosblume. 

Bemalt  in  Schmelzfarben  mit  Blütenflräudiern  auf  hellgrünem 
Grund.  K’ang-hi.  Drei  Schälchen  etwas  gekittet.  Durchm. 
47  : 60  cm. 

Tafel  66. 

1018  Ein  Paar  Deckelbalu ßer-Vafen.  An  Fuß  und  Schulter  flache 

Buckel.  Die  ganzen  Flächen  blau  bemalt  mit  Landfchaften 
und  Baulichkeiten.  China,  um  1700.  H.  54  cm. 
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1019  Zwei  kleine  Majolikateller  mit  Goldlüfter-  und  blauem  Dekor: 

Ranken  und  Vogel.  Spanien,  Anfang  i6.  Jahrhundert. 
Durchm.  ca.  23  cm.  Einer  gefprungen. 

1020  Majolikavaje.  Kugeliger  Körper,  bemalt  in  den  typifchen 

Farben,  beiderfeits  ein  Medaillon  mit  Männer-  und  Frauen- 
kopf. Venedig,  um  1600.  H.  22  cm. 

1021  Runder  tiefer  Teller,  gelb,  braun,  blau  und  grün  bemalt  mit 

Acheron  im  Kahn.  Siena,  um  1350.  Durchm.  29  cm. 

1022  Große  Majolikavaje.  Kugeliger  Körper,  nach  unten  verjüngt. 

Kurzer,  weiter  Hals.  Bemalt  wie  die  vorhergehenden  in  be- 
fonders  kräftigen  Farben.  Beiderfeits  runde  Rollwerk- 
kartufche  mit  Männerkopf.  Venedig,  um  1600.  H.  38  cm. 

1023  Runde  Schale,  mit  gezacktem  Rand.  Im  runden  Mittelfeld 

Diana  und  die  Verwandlung  des  Aktäon;  auf  dem  Rand 
vier  Halbkreisfelder,  darin  zwei  weiße  Hirfche  und  zwei 
bogenfchießende  Amoretten.  Urbino,  Mitte  16.  Jahrhundert. 
Durchm.  23  cm. 

Aus  Sammlung  R.  von  Kaufmann.  Verft.  Berlin,  Cassirer- 
Helbing  1917,  Kat.-Nr.  529,  Taf.  84. 

1024  Tiefer,  runder  Majolikateller  mit  Darftellung  Alexanders  des 

Großen  vor  Diogenes  in  der  Tonne,  vor  reicher  Landfchaft. 
Urbino,  Mitte  16.  Jahrhundert.  Durchm.  33  cm. 

1025  Ein  Paar  kleine  Majolikavafen.  Kugeliger  Körper  mit  kurzem 

Hals,  auf  blauem  Grund  bemalt  mit  Ranken  und  Blüten, 
grün,  gelb,  orange  und  blau,  und  mit  zwei  Medaillons,  darin 
Bauernköpfe.  Venedig,  um  1600.  H.  22  cm. 
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VII. 


EMPIREZIMMER-  EINRICHTUNG 


Mahagoni  mit  reichen,  fein  zifelierten  und  reliefierten  Bronze- 
hejchlägen.  Frankreich,  um  1800. 


Nr.  1027^1054 


1027  Niedriger  Lehnßuhl  mit  gelber  Seidenbefpannung. 

1028  Schreibfekretär  auf  Prankenfüßen,  mit  fchwarzer  Marmorplatte. 

H.  132  cm,  Br.  77  cm. 

1029  Zweifitziges  Lehnfofa  mit  alter  Seidenbefpannung;  die  Arm- 

lehnen getragen  von  Sphinxen.  H.  94  cm,  Br.  loi  cm. 

1030  Pfeilerfervante.  Die  Zarge  mit  fchwarzer  Marmorplatte;  ge- 

tragen von  zwei  Karyatiden.  H.  94  cm,  Br.  149  cm. 

Tafel  73. 

1031  Schreibfekretär.  Karten  auf  Säulenunterbau.  Schreibplatte  mit 

Spiegel.  H.  130  cm,  Br.  80  cm. 

1032  Kleiner,  geßreckt  rechteckiger  Tifch  mit  fdiwarzer  Marmor- 

platte. H.  76  cm,  Durchm.  95  : 58  cm. 

1033  Ein  Paar  Armlehnfeßel,  gerundete  Form,  gelbe  Seiden- 

befpannung. H.  76  cm. 

1034  Vier  Stühle,  Sitz  gelbe  Seidenbefpannung. 

1035  Armlehnfeßel,  gerundete  Holzlehne  mit  Widderköpfen. 

H.  80  cm. 
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1036  Zweifttziges  Lehnfofa  mit  Schnitzerei  und  blauer  Damaftfeiden- 

befpannung,  H.  95  cm,  Br.  165  cm. 

1037  Tijchvitrine.  Verglafte  achteckige  Trommel  auf  vergoldetem 

Dreifußgeftell.  H.  114  cm,  Durchm.  86  cm. 

1038  Kleines  Kaminfofa  mit  roter  Damaftfeidenbefpannung.  Länge 

130  cm. 

1039  Schrankkommode,  geftreckt  rechteckig,  zwei  Türflügel,  eine 

Schublade.  H.  94  cm. 

Tafel  73. 

1040  Ein  Paar  fäulenförmige  Poßamente.  H.  15  cm. 

1041  Kleiner  Blumenkaßen,  roter  Marmor  mit  Bronzeauflagen. 

1042  Kleines  Tintenfaß,  auf  Poftament  Puttofigur,  die  zwei 

Trommeln  fchlägt,  darin  die  Tintenbehälter. 

1043  Schreihtifchgarnitur  auf  Marmorpoftament. 

1044  Acht  Bronzegegenßände:  Ein  Paar  Adler  auf  Felsfockel.  — 

Sich  umarmendes  Liebespaar.  — Putto  mit  Hüflhorn  als 
Kerzenhalter.  — Weibliche  Statuette.  — Putto,  einen  Schwan 
bezwingend. 

1045  Ein  Paar  Auffatzßücke  in  Form  eines  Dreifußes  mit  Schale. 

H.  50  cm. 

1046  Ein  Paar  Kerzenkandelaber , als  Sdiaft  Merkurherme,  vier  Füll- 

hörner als  Kerzentüllen.  H.  56  cm. 

1047  Kaminßmsgarnitur:  Uhr  und  zwei  große  Kerzenkandelaber, 

vergoldete  und  fdiwarz  patinierte  Bronze,  roter  Marmor,  die 
Uhr  mit  den  Figuren  Amor  und  Pfydie,  die  Leuchter  mit 
Engelsfiguren.  H.  ca.  100  cm  und  83  cm. 

Tafel  73. 
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1048  Ein  Paar  Ziervajen  auf  rotem  Marmor  in  antiker  Kraterform. 

H.  61  cm. 

1049  Ein  Paar  kleine  Ziervafen  in  antiker  Urnenform.  H.  39  cm. 

1050  Anffatzflück.  Antike  Frauengeftalt,  vor  einem  Notenpult 

fingend.  H.  33  cm. 

1051  Figur  eines  Puttos  in  Form  einer  Trommel,  eine  Uhr  tragend, 

auf  fäulenförmigem  Poftament.  H.  30  cm. 

1052  Ein  Paar  Kerzenkandelaber,  weiblidie  Engelgeftalten  auf 

Kugeln,  in  ihren  erhobenen  Armen  Blumenkränze  mit  den 
Kerzenhüllen.  H.  61  cm. 

1053  Zwei  Kißen,  mit  grün  und  roter  Damaftfeide  befpannt. 

1054  Großer  wollener  Knüpfteppich,  Lindenblüten-Farben,  in  fidi 

mit  Empireornament  gemuftert,  breite,  weinrote  Bordüre. 
Um  1820.  L.  625  cm,  Br.  475  cm. 
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Tafel  56 


852  Charles  Antoine  Coypel 


Tafel  57 


864  E.  Vos  de  Jonghe  861  Caspar  Netscher 


Tafel  57a 


854a  Meister  V.  Hoogstraeten 


859  Hendrik  Mommers 


Tafel  58 


866  Jan  Wijnants 


852a  Jakob  Foppens  van  Ees 


Tafel  59 


854  Willem  van  Aelst 


863  David  Vinck-Boons 


Tafel  59a 


858  Klaes  Molenaer 


860  Aert  v.  d.  Neer 


Tafel  60 


897 


Tafel  61 


895  (zus.  6 Stück) 


Tafel  62 


893 


894  (ein  Paar) 


893 


Tafel  63 


908 


907 


908 


Tafel  64 


926 


922 


918 


Tafel  65 


932 


Tafel  66 


1017 


Tafel  67 


937 


Tafel  68 


946  (Teilaufnahme) 


Tafel  69 


955  (Teilaufnahme) 


Tafel  70 


947  (Teilaufnahme) 


Tafel  71 


952  (Teilaufnahme)  953  (Teilaufnahme) 


Tafel  72 
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